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Liebe Turnerinnen, liebe Turner,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende. Wir lassen alles 
Revue passieren und denken zurück an all die Ereig-
nisse im Jahre 2022, die sich in unserem persönlichen 
Umfeld und in aller Welt zugetragen haben. Ich per-
sönlich habe das Gefühl – und ich glaube, dass ich 
da nicht alleine die Auffassung vertrete – dass die 
Welt zur Zeit im Chaos versinkt. Hört man Nachrich-
ten oder schaltet man den Fernseher an, so werden 
uns fast nur Hiobsbotschaften mitgeteilt: Militärische 
Auseinandersetzungen, Naturkatastrophen als Kon-
sequenz von Wetterphänomen, die die Menschheit 
zum Teil selbst verursacht hat, Hungersnöte, Epidemi-
en wie Ebola in Afrika und die immer noch akute und 
noch nicht ausgestandene Pandemie wie Corona und 
vieles mehr. Dieses mittlerweile über 2 Jahre andau-
ernte Schreckgespenst beeinflusst immer noch vehe-
ment unseren Alltag und unsere Vereinsaktivitäten, 
aber dank der Impfungen und anderen gezielten Maß-
nahmen der verantwortlichen Institutionen bekommen 
wir - Gott sei Dank - dies alles langsam in den Griff. 
Aber trotzdem beunruhigt uns momentan mehr noch 
der Konflikt zwischen der Ukraine und Russland mit all 
seinen ökonomischen und menschlichen Konsequen-
zen – ich möchte dies hier nicht weiter vertiefen, aber 
hoffe, dass sich die „Verantwortlichen“ bald zu ziel- 
orientierten Gesprächen treffen und den Konflikt 
lösen. Vielleicht inspiriert das anstehende Weih-
nachtsfest zu schnellen Konfliktlösungen – die Men-
schen wollen nur Frieden!

Unser Vereinsleben wurde natürlich zum Teil durch die 
o.g. Fakten stark beeinflusst und so möchte ich einmal 
Bilanz ziehen, was sich in unserem Turnverein im Jahre 
2022 positiv entwickelte, welche negativen Einflüsse 
und Entwicklungen sich ereigneten und welche Maß-
nahmen wir 2023 ergreifen müssen, um weiterhin uns 
als attraktiver und größter ortsansässiger Verein in  
Guntersblum darstellen zu können.

Die Mitgliederzahlen schwankten bedingt durch 
Corona und anderer aus der Sicht des Turnvereins 
negativer Entscheidungen (reduzierte Nutzung der 
Schulturnhalle bedingt durch die Ganztagsschule, 
Streichung von Übungsstunden etc.) zwischen 1030 
und 1060 im laufenden Jahr. Die Tendenz stagniert 
zur Zeit, lässt aber nicht vermuten, dass wir unter 
1000 Vereinsmitglieder tendieren.

Der Turnverein konnte 2022 wieder verschiedene Ver-
anstaltungen durchführen bzw. sich beteiligen: Die 
Neujahrswanderung wurde am 08.01.2022 durchge-
führt und durch Martina, Arno und Daniel bestens ge-
plant und organisiert. Der Frauenfitnesstag fand am 
14.05.22 im DGH in abgespeckter Form unter Leitung 
von Martina statt. Die zwei angebotenen Skifreizei-
ten in Burgeis und Großarl unter Leitung von Axel und 
Gunter fanden großen Zuspruch. Am 08.10.22 betei-
ligten sich unsere Turnerinnen unter der Leitung von 
Annika und Philipp an den Regiomalmeisterschaften in 
Monsheim. In diesem Zusammenhang darf ich mich bei 
allen Verantwortlichen, die die Veranstaltungen ge-
plant und organisiert haben, recht herzlich bedanken.
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In eigener Sache
Der Turner Ruf erscheint im 70. 
Jahrgang in einer Auflage von 
derzeit 600 Stück.

Er soll ein Spiegelbild der Aktivi-
täten unseres Vereins sein. Des-
halb bitte ich alle Turnerinnen 
und Turner um Zusendungen von 
Berichten, Fotos und Terminen 
damit ein aktuelles und umfas-
sendes Bild unseres Vereins-
lebens dargestellt werden kann.

Sein Entstehen ist ohne die 
Hilfe vieler Ehrenamtlicher nicht 
möglich: Autoren, Fotografen, 
Verteiler, …

An dieser Stelle herzlichen Dank 
an alle Heferinnen und Helfer!

Der Druck wird u.a. von den 
Anzeigekunden finanziert. Des-
halb beachtet bitte bei Euren 
Einkäufen unsere Inserenten. 
Vielen Dank für diese Partner-
schaft!

Dr. Christian Seilheimer

Geschäftsstelle
Im Anbau des 
Dorfgemeinschaftshauses in der 
Mühlstraße 44. 
Öffnungszeiten: 
An jedem 2. Freitag im Monat 
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Email: info@tv-guntersblum.de

Der Sportbetrieb konnte bis auf wenige Einzelentscheidungen kom-
plett aufrecht erhalten und durchgeführt werden. Reduzierte und 
geänderte Nutzungs- und Belegungszeiten in der Turnhalle der Carl-
Küstner-Grundschule beeinträchtigten die Umsetzung des Kinder-
turnens und des Eltern-Kind-Turnens erheblich. Vakante Positionen 
von Übungsleiter*Innen konnten noch überhaupt nicht oder nur zeit-
lich verspätet besetzt werden. 
Die Sanierung der Laufbahn und anderer leichtathletischer Anlagen 
auf der Kampfstätte C wurde u.a. durch mehrere Arbeitseinsätze 
erfolgreich durchgeführt. Das durch unseren neuen Platzwart Martin 
Nanz entwickelte Sanierungskonzept hat sich überwiegend bewährt. 
Vielen Dank an all die Helfer für die geleisteten Arbeitsstunden.
Am Gerätehaus wurde eine Überdachung in Eigenleistung ange-
bracht und somit Abstell- und Unterstellplätze geschaffen. Eine be-
reits gekaufte Blockbohlenhütte wird bis Ende des Jahres errichtet, 
um unser Tennegerät dort direkt am Einsatzort zu plazieren und un-
terzustellen.
Der Turnverein fiebert einem wichtigen Ereignis entgegen – im Jahre 
2023 existiert der Guntersblumer Turnverein 175 Jahre. Wir werden 
dieses Jubiläum in einem Festakt und an einem Jugend- und Fami-
lientag gebührend feiern. Die Planungen und Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren. Wir suchen hierzu immer noch Helfer. Wer uns unter-
stützen möchte melde sich bitte bei mir. Wir können stolz sein auf 
diesen Traditionsverein und sein Wirken!
Persönlich möchte ich mich bei allen Vorstands- und Vereinsmit-
gliedern, Aktiven und ehrenamtlichen Tätigen für Ihr Engagement 
und Ihre Vereinstreue bedanken. Nur so kann ein Verein erfolgreich 
arbeiten und leben sowie seine Traditionen bewahren. Danke für 
alles!
Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und wir wünschen und sehnen 
uns nach Frieden, Zufriedenheit und vor allen Dingen Gesundheit. 
In diesem Sinne wünsche ich Euch und Euren Familienangehörigen 
eine besinnliche Adventszeit, ein geruhsames und friedvolles Weih-
nachtsfest und einen guten und erfolgreichen Start in das Neue Jahr 
2023.
Euer Willi Dorn (1. Vorsitzender)

PS.: Der Beitrag wurde bereits Anfang November 2022 geschrieben, 
damit er rechtzeitig vor Weihnachten gedruckt und verteilt werden 
konnte. Es besteht deshalb die Möglichkeit, dass sich bis zu diesem 
Zeitpunkt beschriebene Fakten oder Situationen geändert haben – 
ich bitte dies zu beachten.
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TERMINE

7. Januar 2023 Neujahrswanderung

1. bis 8. April 2023 Familienskifreizeit Burgeis

23. April 2023 175-Jahr-Feier Festakt im DGH

15. Juli 2023 Vereinsjugendtag anlässlich der 175-Jahr-Feier  
 auf dem Sportplatz

Aktuelle Termine und Neuigkeiten sind auf der Homepage des Vereins unter  
www.tv-guntersblum.de zu finden.

SAVE THE DAY

FESTAKT 175-JAHR-FEIER DES TURNVEREINS 
AM SONNTAG, DEN 23. APRIL 2023

Am Sonntag, den 23. April 2023 findet ab 11.00 Uhr im DGH Guntersblum 
ein Festakt im Rahmen unserer 175-Jahr-Feier statt.

Dazu laden wir Euch, liebe Mitglieder, Übungsleiter:innen,  
Vorstandsmitglieder, Ehrenvorstandsmitglieder, Ehrenmitglieder 

und Helfer:innen herzlich ein.

Bitte notiert Euch den Termin bereits heute.

Das detaillierte Programm folgt rechtzeitig.

175
Text: Andreas Linde
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Liebe Freunde  
des Turnverein  
1848 Guntersblum e. V.,

für das kommende Jahr sind anlässlich unsers Jubiläums einige Sonderveranstaltungen 
vorgesehen.

Unsere Jubiläumsfeierlichkeiten werden noch viele Anstrengungen erfordern und auch 
Geld kosten. Deshalb möchten wir auf die Vorteile von Spenden hinweisen, die sogar 
zweckgebunden erfolgen können.

Selbstverständlich wird für jede Spende eine Spendenbescheinigung ausgestellt, mit 
der jeder seine Steuerlast reduzieren kann. Da wir als gemeinnütziger Verein durch das 
Finanzamt vollständig anerkannt sind, kann jede Spende vom Spender auch zu 100 % 
abgesetzt werden.

Für die Spende steht dieses Konto zur Verfügung:

Kontoinhaber: Turnverein 1848 Guntersblum eV

IBAN: DE24 5509 1200 0056 0624 08

Wichtig:  
Beim Überweisungstext bitte folgende Angaben machen: Spende 175 Jahre TVG

Die Spende wird dann zweckgebunden für die Jubiläumsaktivitäten verwendet.

Wer lieber mit Bargeld spenden möchte, der kann dies direkt bei unserer Geschäfts-
stelle erledigen und hierzu auch gerne telefonisch oder per E-Mail einen Termin verein-
baren:

0159 - 0489 6133 oder info@tv-guntersblum.de (Klaus Zachmann, Leiter der Geschäfts-
stelle)

Unter diesen Kontaktdaten können auch die Spendenbescheinigungen angefordert 
werden. Die Spendenbescheinigungen werden umgehend ausgestellt und direkt vor-
beigebracht, also keine großen Umstände für den Spender.

Mit freundlichen Grüßen,

der Vorstand, Willi Dorn, Melanie Fadel, Armin Arndt und Klaus Zachmann

175
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Am 8.10.22 sind wir zu den Regional-Meister- 
schaften nach Monsheim gefahren. Unsere Tur- 
nerinnen waren alle sehr aufgeregt, es war der 
erste Wettkampf seit Langem, und unsere Vorbe-
reitungszeit nur sehr kurz. Trainer Annika Schwarz 
und Philipp Roth begleiteten Anna Darmstadt, 
Lysann Bader, Leonie Schwarz, Luana Siemann und 
Nina Hagiwara. Nach einer kurzen Aufwärmungs-
und Dehnphase ging es mit dem großen Angstgerät 
der Mädchen, dem Balken, los. Anna, Leonie, Lua-
na und Nina hielten sich wacker, trotz einigen Fäl-
len und Wacklern. Am Boden durften Nina, Lysann, 
Luana und Anna zeigen, was sie können, und zeigten 
schöne Bodenübungen. An unserem dritten Gerät, 
dem Sprungtisch, kamen wir mit der Ausstattung der 
Monsheimer Turnhalle nicht gut zurecht und quälten 
uns mit den Sprungbrettern, die nicht so eingestellt 
werden konnten, wie die Mädchen sie eigentlich 
benötigen und gewohnt sind. Trotz allem schafften 
Luana, Lysann und Leonie es gut über den Tisch. An 
unserem letzten Gerät, dem Spannbarren, konnten 
wir am meisten glänzen. Nina, Anna, Luana und 
Lysann zeigten sehr starke Übungen und konnten 
viele Punkte einheimsen. Wir belegten mit 163, 25 

Punkten den 4. Platz. Wir freuen uns nach der langen 
Covid-Pause wieder regelmäßig an Wettkämpfen 
teilnehmen zu können und nehmen die Erfahrungen, 
die wir an diesem Wettkampf sammeln konnten, für 
die noch kommenden mit. Die Trainer sind sehr stolz 
auf die Turnerinnen.

Text: Annika Schwarz

Foto: Naoko Hagiwara

Wettkampf Leistungsturnen
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Nach einer Menge Recherche, wie ich unser Training 
besser gestalten und den Mädchen mehr helfen 
kann, stieß ich auf die Airtrackmatte. Sie ist ver-
gleichbar mit einer Bodenbahn, weist aber auch 
trampolinähnliche Merkmale auf. Sie ist somit scho-
nend zu den Fußgelenken (im Gegensatz zu einer 
normalen, sehr harten Mattenbahn) und verleiht 
den Turnerinnen durch ihre federnde, elastische 
Oberfläche deutlich mehr Schwung. Nach Absprache 
mit dem 1.Vorsitzenden, Willi Dorn, und dem restli-
chen Vorstand, wurde uns die Anschaffung der Air-
track genehmigt. Unsere Airtrack ist 10 m lang und 
2 m breit, also besonders gut geeignet für Flug- und 
Überschlagelemente. Gerade meine großen Mäd-
chen wollen schwierigere Elemente wie Vorwärts- 
und Rückwärtssalto, auch in Verbindung mit einem 
Flickflack lernen. Auf einer normalen Bodenbahn ist 
das so gut wie nicht möglich, da man durch den 
harten Untergrund nicht den Abdruck hat, um genug 
Höhe aufzubauen. Zusätzlich würden die Fußgelenke 
extrem belastet. Die Airtrack ermöglicht uns ein Ge-
lenkschonendes Turnen und das Erlernen von neuen, 
schwierigeren Elementen. Ein zusätzlicher Pluspunkt 
ist die Reduzierung von Angst. Gerade wenn neue 
Elemente erlernt werden, wie bei unseren Kleinen 
z.B. aktuell der Handstandüberschlag, hilft die wei-
che Oberfläche die Angst vor einem Sturz zu redu-
zieren. Miriam Arendt traute sich auf der Airtrack 
nach einem Sturz auf unserer normalen Bodenbahn 
endlich wieder allein einen Handstandüberschlag zu 
turnen. Anna Darmstadt traut sich auf der Airtrack 
einen Vorwärtssalto.  Auf den Fotos sieht man 
Isabella Mancuso beim Handstandüberschlag, gehal-
ten von Philipp Roth, Miriam Arendt beim Handstand-
überschlag, gehalten von Annika Schwarz und Nina 

Hagiwara in der zweiten Flugphase ihres Flickflacks. 
Wir freuen uns darauf mithilfe unserer Airtrack viele 
neue Elemente angstfrei zu erlernen!

Text: Annika Schwarz
Fotos: Annika Schwarz, Philipp Roth

Airtrack
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Die Schachabteilung ist insgesamt gut in die neue 
Saison gestartet. Zwar haben wir am ersten Spiel-
tag eine Niederlage gegen die Schachfreunde aus 
Heimersheim einstecken müssen, doch die folgen-
den Spiele wurden durchgängig gewonnen. Gegen 
Bingen haben wir mit 2,5 zu 1,5 Brettpunkten ge-
wonnen und gegen die Schachfreunde aus Mainz 
sogar mit 3 zu 1 Punkten. Aktuell stehen wir in der 
Tabelle auf dem dritten Platz.

Bisher waren für Guntersblum folgende Mitglieder 
im Einsatz: Alexander Becker, Karl Güttler, Klaus 
Zachmann, Marcus Bellmann, Igor Kollwig, Inga 
Reuter und Annika Schwarz.

Annika Schwarz und Marcus Bellmann haben bisher 
die meisten Punkte für Guntersblum geholt.

Was die Berichterstattung im Amtsblatt angeht, so 
ist die Schachabteilung auch in diesem Bereich sehr 
aktiv. Die Hälfte aller TVG-Berichte im Amtsblatt der 
letzten 16 Monate wurden von der Schachabteilung 
geschrieben und veröffentlicht.

Wer sich für den Schachsport in unserem Verein in-
teressiert, der kann sich gerne bei Alexander Becker 
(becker.aisb@gmail.com / 0176 1004 0888) oder 
Klaus Zachmann (klaus.zachmann@t-online.de / 
0159 0489 6133) melden.

Mit freundlichen Grüßen,  
Klaus Zachmann

Die Schachabteilung 
im Turnverein 1848 Guntersblum 

Heimspiel TV Guntersblum gegen die Schachfreunde aus Mainz
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ANzEIGENKUNDEN
Deshalb beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten
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ANzEIGENKUNDEN
Beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten
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Grenzenlos Wandern und Kultur im Dreiländereck 
Deutschland - Frankreich - Luxemburg  
vom 02.10. - 09.10.2022

Sonntag, 02.10.2022 
Es ist soweit: Unsere Herbstwanderwoche findet 
wieder statt. An diesem verregneten Sonntag-
morgen treffen wir uns in der Hauptstrasse 10 in 
Guntersblum, wo der Bus uns um 08.30 Uhr abholt. 
Von hier und den umliegenden Gemeinden steigen 
14 Personen zu, darunter etliche bekannte Gesich-
ter aus dem letzten Jahr. Nachdem wir Nackenheim, 
Bodenheim und den Lerchenberg angesteuert und 
den Rest der Teilnehmer*Innen eingesammelt ha-
ben, geht es Richtung Saarland auf der A 63. Insge-
samt sind wir 48 Teilnehmer*Innen. Unser Busfahrer 
heißt Michael und wird uns die ganze Woche über 
begleiten. Nach 2 Stunden Fahrt und einer kurzen 
Rast erreichen wir Völklingen, wo wir in dem Welt-
kulturerbe „Völklinger Hütte“ eine geführte Besichti-
gung haben. Es ist das weltweit einzige vollständig 
erhaltene Eisenwerk aus der Blütezeit der Eisen- 
und Stahlindustrie, gegründet 1873 und stillgelegt 
1986. Nach der interessanten Besichtigung fahren 
wir weiter und erreichen gegen 16.00 Uhr unser Ho-
tel Römer in Merzig. 

Hotel Römer in Merzig

Montag, 03.10.2022
Wir treffen uns am Bus und gedenken zuerst 
Dr. Ermert (gestorben 2021), der uns immer bei un-
serem morgendenlichen Wanderlied auf der Gitarre 
begleitete. Danach stimmen wir das erste Wander-

lied an zu den Klängen des Akkordeons von Hans, be-
vor wir pünktlich um 09.00 Uhr starten. Es sind nur 10 
Grad und über den Tälern liegt ein dicker Nebel, der 
sich aber nach einer Stunde hebt und die Sonne frei 
gibt. Ab Sehndorf laufen wir auf dem Traumschleife 
Panoramaweg über schöne schmale steinige Wege 
durch das deutsch – französische Naturschutzgebiet 
am Hammelsberg vorbei an Orchideenwiesen (Blüte 
im Frühjahr) bis in das Dörfchen Belmach (F), wo in der 
Stadtmitte am alten steinernen Waschbrunnen sogar 
Bürsten bereit liegen zum Säubern unserer Wander- 
schuhe. Gruppe 1 fährt von dort mit dem Bus 
nach Sierck les Bains mit schöner Burg mit Blick 
auf die Mosel. Gruppe 2 wandert weiter an 
der Friedenskapelle vorbei und wir treffen uns 
alle wieder in Sehndorf zur gemeinsamen Wein- 
probe im Weingut Petgen. Es werden uns ein Sekt 
und 4 Weine kredenzt und wir lernen, dass es im 
Saarland nur Moselwein gibt und dass der Saarwein 
aus der Gegend um Saarburg in RLP kommt. Mittler-
weile strahlt die Sonne vom Himmel und wir fahren 
gut gelaunt zurück zum Hotel, wo ein vorzügliches 
Abendbuffet auf uns wartet.

Dienstag 04.10.2022
Heute treffen wir uns wieder um 09.00 Uhr am Bus, 
um uns mit einem Wanderlied auf den Tag einzu-
stimmen, aber der Bus bleibt heute stehen! Wir 
machen heute eine Stadtführung von Merzig. Wir 
sind in 2 Gruppen aufgeteilt mit je einer Stadtfüh-
rerin. Wir gehen durch den Stadtpark mit schönen 
alten Bäumen zur Saline. Es ist ein Gradierwerk von 
9 Meter Höhe, wo Heilwasser in einem Kreislauf- 
system über Weiss- und Schwarzdornreisigbündel 
aus Litauen rieselt und neblig versprüht wird

Saline in Merzig

RhTB Herbstwanderwoche
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Danach geht es zum historischen Rathaus, wo sie-
ben Terrakotten im Eingang ausgestellt sind, die ur-
sprünglich für das Schloss Herrenchiemsee vorgese-
hen waren. Dann geht es weiter zur Kirche St. Peter 
mit einem einzigartigem drehbarem Taufbecken. 

Kirche St. Peter in Merzig

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Es bil-
den sich Grüppchen, die entweder zum Shopping, 
zum Garten der Sinne oder ins Wolfgehege gehen. 
Diejenigen, die sich für das Wolfsgehege entschie-
den, konnten schneeweisse Polarwölfe und braune 
Wölfe aus Litauen, Schweden und der Mongolei be-
wundern.

Mittwoch, den 05.10.2022
Nach dem obligatorischen Wanderlied vor dem Bus 
fahren wir nach Nennig zur römischen „Villa Nennig“ 
mit dem größten Fussbodenmosaik nördlich der Al-
pen. Es wurde von einem Bauern beim Graben einer 
Grube entdeckt und besteht aus 3 Millionen kleinen 
Mosaiksteinen. Es ist sehr gut erhalten und zeigt ver-
schiedene Szenen des damaligen römischen Lebens.

Danach absolvieren wir eine leichte Wanderung auf 
dem Dolinenweg. Dolinen sind trichter- oder schlot-
förmige Hohlformen im Karstgestein, die einen un-
terirdischen Wasserabfluss haben. Der Weg führt 
uns weiter nach Tettlingen ins saarländische Bren-
nereimuseum. Nach Verkostung eines Schnapses gib 
es eine kurze Führung im Museum, wo wir hundert- 
jährige Kupferbrennkessel bestaunen können. Dort 
holt uns der Bus ab, um uns zur römischen Villa Borg 
zu fahren. Die wanderfestere Gruppe geht natürlich 
diese 6 Kilometer bei herrlichem Sonnenschein zu 
Fuss durch eine schöne Landschaft, teils Wald teils 
Streuobstwiesen. 

Villa Borg

In der Villa Borg erwarteen uns 2 Führer, die „Sklaven 
Jatros und Tiberius“ in römischer Kleidung und führen 
uns ein in das Leben einer römischen Siedlung in der 
Zeit von ca. 300 nach Christus. Die Villa wurde ori-
ginalgetreu auf Fundamentresten aufgebaut. Vor der 
Rückfahrt zum Hotel haben wir noch ein Geburtstags-
kind hochleben lassen. 

Donnerstag, 06.10.2022
Heute steht Luxenburg auf dem Programm. Frühstück, 
Wanderlied und schon sitzen alle im Bus. Da die 
Autobahn dorthin überfüllt ist, fahren wir über Land 
durch kleine beschauliche Dörfer, an Feldern, Streu-
obstwiesen und teils an der Saar entlang, in der sich 
das bunte Herbstlaub spiegelt. Die Saar kommt aus 
den Vogesen und fliesst in Konz in die Mosel. Die 2 
Reiseführer, Thomas und seine Frau Gabi, erklären 
uns unterwegs ausführlich und kompetent die Ge-
schichte des Saarlandes. Nach einer Stunde sind wir 
in der luxenburgischen Stadt Schengen angekommen, 
wo 1985 die Verträge des Schengener Abkommens 
(ursprünglich D/F/L) auf dem Schiff „Princess Astrid“ 
unterzeichnet wurden. Weiter gehr es auf der „Route 
du Vin“ (Wainstross) nach Luxenburg Stadt.
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Luxemburg Stadt

In der Nähe des dortigen Flughafens besichtigen 
wir kurz den amerikanischen Militärfriedhof, wo 
5076 weiße Kreuze stehen. Dort ist auch General 
George S. Patton begraben. Von da aus geht die 
Fahrt zuerst auf das Kirchbergplateau, auf dem sich 
viele europäischen Institutionen befinden, darun-
ter 150 Banken und der Europäische Gerichtshof. 
Die Stadtführung dauert 2 Stunden, in denen wir 
viele historische Gebäude sehen, u.a. die pom- 
pöse Sparkasse (Spuerkees), das majestätische 
Haus von Arbed Stahl sowie das Großfürstliche 
Palais im Jugendstil mit Wachablösung. 

Auf der zentralen „Place des Armes“ sitzen viele 
Leute in den Cafés und geniessen die Herbst- 
sonne. Danach geht es zurück nach Merzig, wo wir 
uns auf den heutigen traditionellen Bunten Abend 
vorbereiten. Der Bunte Abend ist sehr kurzweilig 
und abwechslungsreich. Es gibt Sketche, Witze, 
Gesang und Musik und man ist überrascht, welche 
Talente sich doch bei Manchem verbergen.

Freitag, 07.10.2022
Wir fahren heute nach Ochholtz zur Cloef, einem 
Aussichtspunkt mit Blick auf die Saarschleife. Schon 
während der Busfahrt unterwegs liegen die Wiesen 
in den Niederungen im Nebel, aber es zeigen sich 
erste Sonnenstrahlen am Horizont. An der Cloef an-
gekommen liegt die Saarschleife in zarten Nebel-
schwaden und das Ganze hat etwas „Mystisches“. 
Von der Cloef wandert die gesamte Gruppe auf 
einem schönen Waldpfad zum zweiten Aussichts-
punkt, der kleinen Cloef. Hier teilt sich die Gruppe. 
Die „Rüstigeren“ wandern über felsiges Gelände 
bis zur Burg Montclair und weiter nach Mettlach. 

Der Bus bringt den Rest der Wanderer ins Tal zur 
einzigen Fähre an der Saar und von da ab geht es 
auf ebenem Weg der Saar entlang in das 6 Kilo-
meter entfernte Mettlach. Das bunte Herbstlaub 
reflektiert im spiegelglatten Wasser. In Mettlach 
haben wir die Möglichkeit, den Ort, die verschie-
denen Outlets u.a. von Villeroy & Boch sowie die 
sehr schöne Kirche St. Litvinius, die wunderschöne 
Mosaikbilder aufweist, zu besichtigen. Es nutzen 
auch einige die Gelegenheit, der „Abtei Brauerei“ 
einen Besuch abzustatten. Nachdem sich die bei-
den Gruppen wieder am Bus getroffen haben fahren 
wir wieder gemeinsam hinauf zur Cloef, wo einige 
den 1,5 Kilometer langen Baumwipfelpfad empor 
gehen, um dann in der Abendsonne einen herrli-
chen freien Blick auf die Saarschleife zu bekommen. 
Nachdem wir vor dem Bus die Wanderführer Edi und 
Marianne verabschiedet haben, geht es zurück ins 
Hotel.

Saarschleife im Nebel

Saarschleife
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Samstag, 08.10.2022

Nach unserem Wanderlied begleitet von Hans mit 
seinem Akkordeon geht es in den Bus und wir fahren 
nach Frankreich in das 60 Kilometer entfernte Metz. 
Heute haben wir 2 saarländische Reiseführerinnen 
„S‘Gabi“ und „S‘Steffi“. Wir fahren vorbei an der 150 
Meter hohen Berghalde Ensdorf mit einem riesigen 
Denkmal (Saarpolygon) an den saarländischen 
Bergbau. Die Weiterfahrt führt uns über Land durch 
kleine Dörfer. Direkt auf der Grenze liegen die Orte 
Leidingen (D) und Leding (F) mit insgesamt nur 200 
Einwohnern, aber jeder Teil hat eine katholische Kir-
che, eine Post, eine Schule, aber nur eine Feuerwehr 
auf deutscher Seite. Wir sind jetzt in Lothringen und 
fahren durch das lothringische Schichtstufenland. 
Hier dominiert der Obstbau. 80 % der Mirabellen 
weltweit kommen von hier! Weiter geht es nach 
Metz. Metz war Königssitz der Kelten und des kel-
tischen Stammes der Mediomatriker. Heute ist es 
eine schöne moderne Stadt mit prachtvollen histo-
rischen Gebäuden wie die Post oder Villen am Kai-
ser Wilhelm Ring mit verzierten schmiedereisenen 
Balkonen. Wir schauen uns kurz das Centre Pompi-
dou an. Es wurde von einem japanischen Archtikten 
entworfen und 2010 eingeweiht. Es hat einen 72 
Meter hohen Fahnenmast, symbolisch für das 1972 
eingeweihte Pariser Centre Pompidou. Metz besitzt 
einen gigantischen 300 Meter breiten Bahnhof ge-
baut 1850 unter Kaiser Wilhelm II. 

Centre Pompidou in Metz

Danach geht es weiter nach Nancy, die Hauptstadt 
Lothringens. Die Stadt wurde Stanislas Lesczinski 
(einem polnischen König ohne Krone) von seinem 
Schwiegervater Ludwig XV geschenkt. Er war ein 
Lebemann und hat seine Apanage verwendet, um 

die Stadt zu verschönern. Es gibt viele Gebäude 
im Jugendstil mit floralen Détails. Nach der Ankunft 
steuern wir einen Parkplatz an, wo wir ein kleines 
Mittagessen zu uns nehmen. Michael, unser Busfah-
rer, hat Gulaschsuppe und Würstchen gekocht. Der 
2stündige Stadtrundgang führt uns an herrschaft-
lichen Häusern und an schönen verzierten Herren- 
häusern mit goldenen Wappen vorbei. Der Clou ist 
die „Place Stanislas“ mit dem Rathaus und an den 4 
Ecken des Platzes vergoldete Tore. An 2 Toren ste-
hen schöne Brunnen, der Neptunbrunnen und der 
Amphitridebrunnen. Zu dieser Jahreszeit präsen-
tiert die Stadt auf dem Platz rund um die Statue von 
Stanislas den „Jardin Ephemère“, den vergänglichen 
Garten, dieses Jahr dem Feuer gewidmet.

Place Stanislas in Nancy 

Pünktlich um 16.00 Uhr finden sich alle wieder 
ein am Bus für die 1½ stündige Rückfahrt. In 
Merzig angekommen versammeln sich die Gun-
tersblumer vor dem kleinen Pavillon vor dem 
Hotel und öffnen den von Hanne Schuppert ge-
stifteten Sekt und schicken telefonisch Grüße 
an Hanne. Danach heisst es Abendessen und 
Koffer packen.
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Sonntag 09.10.2022
Nach dem Frühstück werden pünktlich um 09.00 
Uhr alle Koffer eingeladen. Nach dem letzten Lied 
„Alle Brünnlein fließen“ verläßt der Bus um 09.30 
Uhr Merzig. Die Regenprognosen haben sich nicht 
bewahrheitet und es ist ein schöner sonniger 
Herbstmorgen. Michael, unser Fahrer, hat schon mal 
den Kaffee ür den ½ stündigen Stopp an der Rast- 
stätte Homburg aufgesetzt. Dann geht es weiter 
nach Lerchenberg, Bodenheim und Nackenheim, wo 
die meisten aussteigen. Die Guntersblumer sind als 
Letzte dran.

Fazit: Es war eine schöne Woche mit einem ausge-
wogenem Program, schönen Wanderungen und auch 
die Kultur kam nicht zu kurz. Wir sind alle wieder 
wohlbehalten, gesund und mit vielen interessanten 
Eindrücken zu Hause angekommen. Wir danken den 
Organisatoren, die die Reise in allen Détails ge-
plant und möglich gemacht haben. 

Für 2023 ist für die nächste Reise das Datum vom 
24.09 -01.10 2023 terminiert, aber das Ziel noch 
nicht festgelegt. Termin vormerken! Es wird be-
stimmt wieder schön.

Gruppe Guntersblum

Text und Photos: Solange Dorn 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSzEITEN 
DER GESCHÄFTSSTELLE

Die Geschäftsstelle des TV in der Mühlstraße 44 ist ab sofort  
an jedem 2. Freitag im Monat von 19 bis 20 Uhr geöffnet.

Darüber hinaus nach individueller Vereinbarung mit Klaus Zachmann 
(per E-Mail: klaus.zachmann@t-online.de oder über Handy: 0159-04896133).

Text: Melanie fadel
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ANzEIGENKUNDEN
Beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten



VERSTÄRKUNG GESUCHT

Walking / Nordic-Walking – wer walkt mit?
Zur Zeit bietet der Turnverein Walking in 3 Gruppen an.

Bewegung im Freien macht mit richtiger Kleidung und in der Gruppe  
auch in der kalten Jahreszeit Spaß. 

Unsere Gruppen würden sich auf weitere Teilnehmer*innen freuen.

Walking ist für jeden geeignet, deshalb gibt es verschiedene Gruppen, die dem 
Alter bzw. der Fitness entsprechend eingeteilt sind.

Informationen geben euch gerne Martina Eckert (Tel. 2433) 
und Armin Arndt (Tel.7178).

Die Gruppe montags 17.00 Uhr (Leitung Martina Eckert) 
und die Gruppe mittwochs 9.00 Uhr 

(Leitung Armin Arndt) walkt auf dem Sportplatz. Treffpunkt: Gerätehalle TVG

Die Gruppe montags 18.00 Uhr walkt in die Weinberge. (Leitung Martina Eckert)  
Treffpunkt ist der Hinterer Eingang Sportplatz (Bossert Halle)

STEP-and more  donnerstags 18.05 bis 19.20 Uhr
Bleib auch im Winter fit – komm mach mit

Step-Aerobic ist ein Fitnesstraining, in dem Kondition aber auch Koordination 
geschult werden. Nach dem Aufwärmen wird eine Kombination erarbeitet. 

Diese wird in drei Blöcken aufgebaut, so dass zum Schluss die Kondition noch 
mal richtig in Anspruch genommen wird.  

Nach einem kurzen Cool Down gibt es noch Kräftigungsübungen, bevor die 
Übungsstunde mit einer Entspannungsphase beendet wird.

Habt ihr noch Fragen, dann meldet euch bei Martina Eckert (Tel. 2433)
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Ein langersehnter Wunsch ging endlich in Erfüllung. 
Schon jahrelang wurde über den Wunsch und die 
Notwendigkeit vereinsintern diskutiert, eine Über-
dachung am Gerätehaus des Turnvereins anzu- 
bringen, um Abstell- und Unterstellplätze zu bauen. 
Erhard und ich griffen die Idee Anfang des Jahres 
wieder auf. Pläne wurden entworfen, Angebote ein-
geholt und schließlich stimmte der Gesamtvorstand 
dem Vorhaben zu, die Überdachung in Eigenleis-
tung zu realisieren. Nach Klärung der baurechtlichen 
Seite und Zustimmung der Ortsgemeinde Gunters-
blum wurde das gesamte Baumaterial bei einem 
Baumarkt bestellt. Die Lieferung des Holzes und 
die Plexiglasplatten für das Dach erfolgte Anfang 
August. Es meldeten sich einige Freiwillige zum 
Streichen, Sägen und Montieren etc., aber letztend-
lich wurde die Fertigstellung der Überdachung durch 
die fachmännische und akribische Leitung und den 
Empfehlungen von Erhard bis September umgesetzt. 
Das Bauwerk sieht super aus! Mein großes Danke-
schön an Erhard und die freiwilligen Helfer*Innen, 
die weit über 100 Arbeitsstunden ehrenamtlich ge-
leistet haben und so den jahrelangen Wunsch nun 
Wirklichkeit werden ließen. 

Bau einer Überdachung am Gerätehaus 
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Wie zuletzt Ende 2020 startete der Einkaufsmarkt 
Rewe Ende April 2022 seine wiederkehrende Kam-
pagne „Scheine für Vereine“. Die Ausgabe der 
Vereinsscheine lief im Zeitraum vom 25.04. bis 
05.06.2022 und die Teilnahme soll gemeinnützi-
gen Vereinen zugutekommen. Die Spielregeln blie-
ben die selben, wie in den Jahren zuvor. Ab einem 
Einkaufswert von mindestens 15,- € bzw. für jede 
weitere 15,- € Einkaufswert erhält man bei allen 
teilnehmenden Rewe-Märkten einen Vereinsschein. 
Diese können anschließend eingescannt und dem 
Vereinskonto zugeschrieben werden. Um den Unter-
stützern des Vereins den Vorgang zu erleichtern, hat 
Martina Eckert wie auch bei den Kampagnen zuvor 
eine Kiste mit der Aufschrift „Turnverein Gunters-
blum“ im Eingangsbereich des heimischen Rewe-
Markt ausgestellt und nach Ablauf des Aktionszeit-
raums Andreas Linde zum Scannen übergeben.

Dank Eurer Hilfe kamen für unseren Turnverein Gun-
tersblum insgesamt 900 Scheine zusammen. Hierfür 
möchten wir uns an dieser Stelle im Namen der ak-
tiven Gruppen des Vereins für eure Unterstützung 
bedanken.
Aufgrund der geraden Summe konnten alle Scheine 
verwertet und gegen folgende Prämien eingelöst 
werden: 5x Springseile, 3x Laufstelze und eine Plyo-
Box aus Holz (Turnkiste).
Mittlerweile sind alle Prämien zugestellt und pünkt-
lich zur Wintersaison in der Turnhalle der Gunters-
blumer Grundschule untergebracht worden.

Text und Fotos: Andreas Linde

REWE-AKTION: 
„Scheine für Vereine 2022“
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PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE 
GUNTERSBLUM
Hauptstr. 97  
67583 Guntersblum 
Tel. 0 62 49-80 34 343 
Fax 0 62 49-80 34 345

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE 
OPPENHEIM
Johann-Paulsackel-Straße 1+3  
55276 Oppenheim 
Tel. 0 61 33-93 37 99

praxis@ergo-berghaeuser.de
www.ergo-berghaeuser.de

ANzEIGENKUNDEN
Beachten Sie bitte bei Ihren Einkäufen  

unsere Inserenten
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Willi Dorn und Melanie Fadel verabschiedeten am 
1. November Daniela Heckens, die die Geschäfts-
stelle seit August 2021 betreute und sich bis vor 
Kurzem hauptsächlich um die Mitgliederbelange 
kümmerte. Auf eigenen Wunsch beendete sie jetzt  
ihr ehrenamtliches Engagement beim TV Gunters-
blum. Wir danken Dir, liebe Daniela, für Deine 
Unterstützung und wünschen Dir alles Gute für die 
Zukunft!

Text: Melanie Fadel
Foto: Solange Dorn

Verabschiedung von Daniela Heckens, 
Geschäftsstelle 

„Wanderung zwischen den Jahren“ – 

Neujahrswanderung 07. Januar 2023

Da es zwischen den Jahren kein Wochenende gibt, wandern wir im neuen Jahr. Es wird 
in diesem Jahr zwei Strecken zum Wandern geben. Eine kürzere Tour (ca. 5 km) für alle, 

die nicht mehr ganz so weit wandern können. Diese wird Arno Wedel übernehmen. 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Tennisplatz.

Wer mit auf die längere Route geht (8 bis 10 km) kommt bereits um 13.30 Uhr an den 
Tennisplatzplatz. Mit dieser Gruppe wird Martina Eckert starten.

Zum Abschluss treffen sich beide Gruppen an der Gerätehalle auf dem Sportplatz. Dort 
wird uns Daniel Linde mit Glühwein, alkoholfreien Getränken und einer Kleinigkeit zum 

Essen erwarten. 

Um planen zu können meldet euch bitte bei Martina Eckert (Tel. 2433) bis spätestens 
04. Januar 2023 an. Wir freuen uns auf viele begeisterte Wanderer.
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Januar 2023

01.01.
  02.01.

02.01.
02.01.
04.01.
04.01.
04.01.
04.01.
04.01.
05.01.
06.01.
06.01.
06.01.
07.01.

08.01.
09.01.
09.01.
10.01.
10.01.
11.01.
11.01.
11.01.
11.01.
12.01.
12.01.

12.01.
14.01.
14.01.
14.01.
14.01.
14.01.
14.01.
15.01.
15.01.

15.01.
15.01.
15.01.
16.01.
16.01.
16.01.
17.01.
17.01.
18.01.
19.01.
19.01.
20.01.
20.01.
20.01.
21.01.
21.01.
22.01.
23.01.
23.01.
24.01.
25.01.
25.01.
25.01.
25.01.
26.01.
26.01.
27.01.
27.01.
28.01.
28.01.
28.01.
29.01.
29.01.
30.01.
30.01.
31.01.

Geburtstage
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März 2023

Februar 2023

01.02.
01.02.
03.02.
04.02.
05.02.
05.02.
06.02.
06.02.
06.02.
07.02.
08.02.
08.02.
08.02.
09.02.
09.02.
10.02.
12.02.
12.02.
12.02.
12.02.
12.02.
12.02.
13.02.
13.02.
14.02.
14.02.
14.02.
14.02.
15.02.
15.02.
15.02.
17.02.
17.02.
17.02.
17.02.
18.02.
18.02.
19.02.
19.02.
19.02.

20.02.
20.02.
20.02.
20.02.
21.02.
21.02.
21.02.
22.02.
22.02.
23.02.
23.02.
23.02.
24.02.
24.02.
25.02.
26.02.
26.02.
27.02.
27.02.
27.02.
27.02.
27.02.
27.02.
28.02.
28.02.
29.02.

01.03.
03.03.
03.03.
03.03.
03.03.
04.03.
04.03.
04.03.
05.03.
05.03.
06.03.
07.03.
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April 2023

07.03.
07.03.
07.03.

07.03.
09.03.
09.03.
10.03.
11.03.
11.03.
11.03.
12.03.
12.03.
13.03.
13.03.
14.03.

15.03.
15.03.
15.03.
15.03.
16.03.
17.03.
17.03.
18.03.
18.03.
19.03.
19.03.
20.03.
20.03.
20.03.
21.03.
22.03.
22.03.
23.03.
23.03.
24.03.
24.03.
24.03.
24.03.
24.03.
25.03.
26.03.

26.03.
27.03.

27.03.
27.03.
28.03.
28.03.
30.03.
30.03.
30.03.

01.04.
01.04.
03.04.
04.04.
04.04.
04.04.
04.04.
04.04.
05.04.
05.04.
06.04.
07.04.
07.04.
07.04.
08.04.
08.04.
09.04.
10.04.
10.04.
11.04.
12.04.
12.04.
12.04.
12.04.
13.04.
13.04.
13.04.
13.04.
14.04.
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14.04.
14.04.
15.04.
16.04.
16.04.
17.04.
17.04.
17.04.
18.04.
19.04.
19.04.
21.04.
21.04.
21.04.
22.04.
22.04.
23.04.
24.04.
24.04.
24.04.
25.04.
25.04.
25.04.
25.04.
25.04.
26.04.

26.04.

27.04.
27.04.
27.04.
27.04.
28.04.
29.04.
29.04.
30.04.
30.04.
30.04.
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Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe steht noch nicht fest.
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 Immobilienrente: 

 Sorgenfrei 

 im Ruhestand. 

Mit der Zusatzrente aus Stein zeigt sich 

Ihr Leben im Alter von seiner schönsten 

Seite. Die Verrentung Ihres Eigenheimes 

bietet Ihnen eine lebenslange monatliche 

Extra-Rente. Dabei bleiben Sie Eigentü-

mer und in Ihren vier Wänden wohnen. 

Informieren Sie sich unter 06241 841-0.

NEU für
Immobilien-
eigentümer
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